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  Der Leiter des Bezirkssozialdienstes, Herr Huck, erläuterte  nochmals 

kurz die Vorlage und wies darauf hin, dass es in der Vergangenheit des 
öfteren vorgekommen sei, dass die Besetzung der von der „Geschäfts-
ordnung“ des Bezirkssozialdienstes institutionalisierten Beratungsgre-
mien wie Fachkonferenz, Verlaufskonferenz u.ä. nicht immer zeitnah 
sichergestellt werden konnte. Dies vor dem Hintergrund des höheren 
Vertretungsbedarfs bei drei Teams und erheblich gestiegener Fallzahlen 
im Bereich der Hilfe zur Erziehung. Es war daher angedacht den Be-
zirkssozialdienstes neu zu ordnen und von drei auf zwei Teams zu redu-
zieren. 
Auslöser dies bereits jetzt umzusetzen sei die Tatsache, dass eine Kol-
legin des Bezirkssozialdienstes zum 01.01.2005 innerhalb der Stadtver-
waltung umgesetzt worden sei und die Stelle auch noch nicht nachbe-
setzt sei.  
Auf Fragen von Herrn Rauchalles und Herrn Knülle teilte Herr Seigfried 
mit, dass eine zuverlässige Aussage darüber, ob durch freiwerdendes 
Personal im Fachbereich 4 eine Möglichkeit zur Besetzung dieser Stelle 
gegeben sei, derzeit noch nicht möglich sei. Auf Bitte des Herrn Rau-
challes sagte die Verwaltung zu, über die weitere Entwicklung im Aus-
schuss zu berichten. 
 
Nach kurzer Diskussion fasste der Ausschuss folgenden Beschluss:  

 
  Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Bericht zur Neuorganisation des 

Bezirkssozialdienstes zur Kenntnis und empfiehlt der Verwaltung die 
Reduzierung auf zwei Teams. 
 

 
  11  Ja Stimmen 

1  Nein Stimme 
 

 
 
 
 


